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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

wie im Flug ist auch dieses Schuljahr vergangen und wir freuen uns auf die Som-

merferien. 

Das Schuljahr hatte Einiges zu bieten: Ausflüge, Autorenlesung,Theater-AG, Kin-

deroper, Bundesjugendspiele, Computer-AG, Bücherei-Stunden, Radhelden-Akti-

onstag, Schwimm-AG, Stadt-/Schulradeln uvm..  

Von einigen Kindern - und damit auch von einigen Eltern - müssen wir uns verab-

schieden, weil ein Umzug oder ein Schulwechsel bevorsteht oder weil die Grund-

schulzeit zu Ende ist ς alles Gute für Sie und Ihre Familien! 

Was Ihre Kinder neben dem Unterricht alles erlebt haben und 

was sonst noch wichtig ist, erfahren Sie im fünften und letzten 

Info-Brief in diesem Schuljahr. Viel Freude beim Lesen! 

Ganz am Ende finden Sie einen Ausblick ins neue Schuljahr, u.a. 

mit den beweglichen Ferientagen 2024/25. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung, 

für Ihr Verständnis und für die gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ς auch im Namen meines Kollegiums - 

eine tolle Ferien- und Urlaubszeit, zu Hause und/oder unterwegs. Auf ein gesundes 

Wiedersehen im neuen Schuljahr! 

Mit sommerlichen Grüßen 

 

Manuela Müller  

Sommerferien 

Letzter Schultag vor den Ferien ist am Mittwoch, 24.07.2024. Schulschluss ist um 
11.10 Uhr. Die Betreuung hat an diesem Tag bis 17 Uhr geöffnet. 

Die Schule beginnt wieder am Montag, 09.09.2024 um 8.35 Uhr und endet an 
diesem Tag um 12 Uhr. Die Betreuung ist für angemeldete Kinder bis 17 Uhr da.  

Die Materiallisten für das kommende Schuljahr finden Sie auf unserer Homepage 
unter Eltern - Nützliches: https://grundschule-bingen.de/nuetzliches/  
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Schwimm AG - Kleiner Einblick 

Erste Runde im Hallenbad 

Im zweiten Schulhalbjahr konnten wir im Mengener Hallenbad ein Zeitfenster 

(45min Wasserzeit) für unsere Schwimm-AG ergattern. Insgesamt 14 Kinder 

konnten in 10 Schwimmeinheiten sich mit viel Freude und Spaß an das Wasser 

gewöhnen. Einige Kinder konnten in dieser kurzen Zeit das Schwimmen erlernen.  

¶ Los ging es immer mit einem Aufwärmspiel. 

¶ Danach haben wir das Gleiten und Tauchen geübt. 

¶ Anfangs haben wir mit Brettern und Nudeln das Brustschwimmen trainiert. 

¶ Zum Schluss gelangen schon die ersten Meter ohne Hilfsmittel. 

¶ Das Springen ins Wasser und nach Ringen tauchen, bereitete den Kindern 
großen Spaß. 
 

 

Zweite Runde im Freibad 

Nachdem das Wetter uns leider nicht all zu zugewandt war und die ersten Kurs-

tage leider etwas kühl waren, hatten wir nun doch noch richtig Glück. So konn-

ten wir ein paar schöne Sonnenstunden nutzen und im Mengener Freibad unse-

ren 2. Kurs fortsetzen. 

¶ Hier machte vor allem das Rutschen auf der Doppelpeitschenrutsche sehr 

viel Spaß. 

¶ Aber auch hier konnten die Kinder ihre Schwimmfähigkeiten weiter aus-

bauen und verbessern. 

¶ Nun schaffen wir schon unsere ersten Züge auf der Schwimmerbahn im 

Tiefen. 

Herzlichen Dank an alle Eltern, die uns bei den beiden Schwimmkursen tatkräftig 

unterstützt haben, ohne Eure Hilfe wären die Kurse nicht möglich gewesen! 
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Text und Bilder: Angela Kromer 

 

Ergänzung der Schulleitung: Ein ganz großes Dankeschön geht an Frau Angela 

Kromer für die Durchführung der Schwimm-AG! Das war wirklich klasse! Ebenso 

ein großes Dankeschön an Frau Dosenbach aus dem Elternbeirat, die einen Groß-

teil der Organisation der Schwimm-AG übernommen hat! 
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Radhelden-Aktionstag am 05.06.2024 

!Ƴ лрΦлсΦнлнп ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ αwŀŘƘŜƭŘŜƴά ŘŜǎ ²ǸǊǘǘŜƳōŜǊƎƛǎŎƘŜƴ wŀŘǎǇƻǊǘǾŜǊπ
bands einen ganzen Vormittag lang zu Gast an unserer Grundschule. Statt die 
Schulbank zu drücken meisterten unsere Schülerinnen und Schüler unter Anlei-
tung von Hr. Krämer sowie helfenden Eltern, die zuvor eingewiesen worden wa-
ren, einen Parcours mit unterschiedlichen Fahranforderungen. Die Lehrkräfte be-
gleiteten die Gruppen von Station zu Station, wo sie bspw. einhändiges Fahren, 
abruptes Bremsen oder das Fahren über eine Wippe übten. Letzteres stellte die 
größte Herausforderung dar, denn neben der Balancierfähigkeit war hier auch 
eine Portion Mut erforderlich. Für alle Beteiligten war der unfallfreie Fahrradakti-
onstag ein voller Erfolg, der allen sehr viel Spaß machte! Vielen Dank allen hel-
fenden (Groß-)Eltern, ohne die dieser Vormittag nicht möglich gewesen wäre. 

Bilder: M. Müller, T. Figel 
Text: M. Müller 
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Klimafreundliche Ernährung: Wie geht das?  
Und warum machen wir es nicht einfach? 

Am 18.06.2024 referierte im Gemeindehaus Bingen auf Einladung der Grund-
schule Bingen und der Kath. Kirchengemeinde in Kooperation mit dem Bildungs-
zentrum Gorheim Dr. Corinna Hempel von der Hochschule Albstadt-Sigmaringen 
zum Thema Ernährung und Klimaschutz. 
Das Agrar- und Ernährungssystem ist für etwa ein Drittel der globalen Treibhaus-
gasemissionen verantwortlich. Dr. Hempel zeigte auf, welche Handlungsoptionen 
die Konsumentinnen und Konsumenten haben und warum es einigen leichter 
fällt, nachhaltig zu handeln als anderen. Anschaulich belegte sie ihre Thesen mit 
wissenschaftlichen Studien sowie eigenen Forschungsergebnissen und konnte so 
manchen populistischen Vorbehalt gegen Änderungen im Konsumverhalten ent-
kräften. 

Es zeigte sich zudem, dass sich Kirchengemeinde 
und Grundschule mit dem diözesanen Projekt 
fair.nah.logisch. auf dem richtigen Weg befinden. 
Nach dem Vortrag lud ein Imbiss, fair.nah.logisch. 
zubereitet von der Vinzenz Service GmbH in Sigma-
ringen, zu Begegnung und Diskussion ein. 

Text: H. Brodmann 

Bilder: M. Müller 
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SechsǘŜǊ tǊƻƧŜƪǘǘŀƎ αbŀcƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘ ϧ YƭƛƳŀǎŎƘǳǘȊά ŀƳ нлΦлсΦнлнп 

DǊǳǇǇŜ αDer Weg meines T--Shirtsά 
An unserem dritten Projekttag machten wir unsere ersten Nähversuche an der 
Nähmaschine. 
Nach einer kurzen Einführung in die Funktionsweise einer Nähmaschine und eini-
gen Nähübungen auf Papier, machten wir uns daran, lustige Tierkissen zu nähen. 
Dazu mussten zunächst die Schnittmuster ausgeschnitten und auf Stoff übertra-
gen werden. Nach dem Ausschneiden der einzelnen Stoffteile wurden sie mit 
Clips zusammengesteckt. An-
schließend konnten wir die Teile 
zusammennähen und mit Füll-
watte ausstopfen. 
Die Ergebnisse konnten sich se-
hen lassen! 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Bilder: Isolde Maier 
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DǊǳǇǇŜ α[ŜǊƴƻǊǘ ²ŀƭŘά 

Hier einige Impressionen der Wald-Gruppe mit unserem 
Förster, Herrn Letsch. In Vertretung von Fr. Bruder war Fr. 
Natter mit dabei. Vielen Dank dafür! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
Text: M. Müller; Bilder: E. Natter 
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DǊǳǇǇŜ α5ƛŜ ²Ŝƭǘ ŜǊǘǊƛƴƪǘ ƛƳ tƭŀǎǘƛƪƳǸƭƭ 

Zu Beginn des dritten Projekttages rannten wir um die Wette: Wir sollten sämtli-
chen Gegenständen aus Schule, Haushalt, Bad und Büro, die in Kunststoff ver-
packt sind, aus Kunststoff bestehen oder Kunststoffe enthalten, nacheinander 
von einem Ende des Raumes zum anderen transportieren und plastikfreien Alter-
nativen zuordnen. Anschließend beschäftigten wir uns mit den Vor- und Nachtei-
len von Kunststoff. Wir stellten fest, dass einige Vorteile gleichzeitig Nachteile 
sind. Und beim Isolieren von elektrischen Leitungen bleibt Kunststoff bislang un-
ersetzlich. 

Zuletzt stellten wir aus Bio-Baumwolle und Bienenwachs von Imker Haid aus Bin-
gen Wachstücher her, in die wir unsere Vesperbrote wickeln können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Bilder: M. Müller 
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DǊǳǇǇŜ αDŜǎǳƴŘŜ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎ ϧ {ŎƘǳƭƎŀǊǘŜƴά 

 

 

Wo kommen unsere Lebensmittel her? 
Manche müssen weite Wege zurückle-
gen, bis sie bei uns sind.  

 

 

 

Wasser reinigen 

 

 

Aus Tetrapackungen stellen wir Pflanz-
gefäße her. 

Wir genießen leckere Brötchen mit 
Salat. 

Text: M. Müller; Bilder: D. Stathakopoulos    
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DǊǳǇǇŜ αmƪƻƭƻƎƛǎŎƘŜǊ [ŀƴŘōŀǳ ǳƴŘ ǀƪƻƭƻƎƛǎŎƘŜ ¢ƛŜǊƘŀƭǘǳƴƎά 

Am 15.05.2024 machte sich eine kleine Gruppe von Schülern auf den Weg zum Bauernhof der Familie 
Fröhlich in Hochberg. Dort angekommen, wurden wir mal wieder sehr herzlich von Frau Fröhlich be-
grüßt.  
An diesem Morgen lernten die Kinder ganzheitlich, dass die 
Kuh vier Mägen hat und welche Funktionen diese haben. 
Auf dem Weg über Wiesenflächen entdeckten sie reichlich 
Kuhfladen in verschiedenen Stadien. Manche noch ganz 
frisch, andere schon einige Tage alt. Frau Fröhlich erklärte 
eindrücklich, welch guten Dünger ( mit vielen Nährstoffen) 
die Kühe für den Boden abgeben.  
Im Hof angekommen, durften die Kinder aus Weidezweigen 
und frischen Wieseblumen Blumenkränze herstellen. Zum 
Abschluss gab es Foccacio mit selbst dekorierten Kräutern 
zum Essen. Ein wahrer Augenschmaus! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Bilder: S. Senn 
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DǊǳǇǇŜ α{ŎƘǳƭƛƳƪŜǊŜƛά 

.Ŝƛ ǳƴǎŜǊŜƳ ŘǊƛǘǘŜƴ .ŀǳǎǘŜƛƴ ƛƴ ŘŜǊ α{ŎƘǳƭƛƳƪŜǊŜƛά ǎƛƴŘ ǿƛǊ ȊǳƴŅŎƘǎǘ Ƴƛǘ IŜǊǊƴ IŜƛŘ  ǳƳ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜ 
gelaufen. Dabei suchten wir nach Insekten. Leider konnten wir nur einige wenige beobachten, die an 
den Blüten nach Nektar gesucht haben.  

Anschließend sind wir ins Klassenzimmer zurück 
ǳƴŘ ŘǳǊŦǘŜƴ ŘƻǊǘ α9ƴŜǊƎƛŜōŀƭƭǎά ƘŜǊǎǘŜƭƭŜƴΦ ½ǳπ
nächst waren wir nicht sehr begeistert -so etwas- 
herzustellen. Die Energieballs mussten nach der 
Fertigstellung noch einige Zeit in den Kühlschrank.  

In der Zwischenzeit haben wir unseren Schulbienen 
einen Besuch abgestattet. Wir durften sogar direkt 
aus der Wabe Honig probieren. Der war sehr lecker! 

 
Nach der Arbeit an den Bienen war es dann so-
weit und wir durften die Energieballs probieren. 
Diese waren unglaublich gut und allen 
schmeckten sie. Jede Gruppe hatte für sich so 
viele gemacht, dass noch einige mit nach Hause 
genommen werden konnten. 

 
Auf Grund des schlechten Wetters konnten un-
sere Schulbienen dieses Jahr nicht so viel Honig 
sammeln, dass wir diesen am Informationstag 
verkaufe 
n hätten können. Schade!  
Aber vielleicht haben wir nächstes Jahr wieder 
mehr Glück bzw. unsere Schulbienen. 

 

 
Text und Bilder: Saskia Spiegelhalder 
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DǊǳǇǇŜ α.ƛƻŘƛǾŜǊǎƛǘŅǘά ŀǳŦ ŘŜƳ hōŜǊǎŜŜƘƻŦ 

Die Grundschule Bingen macht in jedem Schuljahr verschiedene Pro-
jekttage. Zum Beispiel: Wald, Bauernhof der Familie Pfister und noch 
weitere. 
Wir waren dieses Schuljahr auf dem Bauernhof der Familie Pfister. Am An-

ŦŀƴƎ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ Řŀǎ [ƛŜŘ αIŅƴŘŜ ǿŀǎŎƘŜƴά ƎŜǎǳƴƎŜƴΦ 5ŀƴƴ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜ 

fruchtbaren Flächen der Erde im Vergleich mit einem Apfel angeschaut. 

Was wir am Meisten gemacht haben, sind leckere Sachen zum Essen: Wir 

haben Butter geschüttelt, eine Möhrenaufstrich und Pancakes gemacht. 

!ǳŎƘ Řŀǎ [ƛŜŘ α!ǳŦ ŘŜƳ .ŀǳŜǊƴƘƻŦΣ Řŀ ƛǎǘ ǿŀǎ ƭƻǎά ƘŀōŜƴ ǿƛǊ öfters gesun-

gen. Beim letzten Projekttag bei Frau Pfister haben wir eine Pfeife aus Holz 

geschnitzt und ein Becherlupe geschenkt bekommen. Mit der Becherlupe 

haben wir Insekten gefangen und sie dann präsentiert. 

Es war eine tolle Zeit auf dem Bauernhof. 

von Leni Baier und Gideon Rempel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DǊǳǇǇŜ α9ǊƴŜǳŜǊōŀǊŜ 9ƴŜǊƎƛŜƴά 

ΧƳŜƭŘŜǘ ǎƛŎƘ ƛƳ ƴŜǳŜƴ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ǿƛŜŘŜǊΦ J 
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Bundesjugendspiele am 27.06.2024 

Hallo zusammen, 

ich berichte euch heute über die Bundesjugendspiele.  

Bei den Bundesjugendspielen haben die ersten Kinder schon am Morgen 
früh um 7.50 Uhr begonnen mit dem Aufbau. 

Um 8.50 Uhr haben sich alle Kinder in einem Kreis versammelt und die 
Schulleiterin hat die Bundesjugendspiele erklärt. Dann ging es los. 

Es gab einen 600m-Lauf, der bei den Kindern gar nicht beliebt war, des 
Weiteren gab es einen Weitsprung und einen Weitwurf. Außerdem gab es 
einen 50m-Sprint. 

Die Kinder haben sich sehr über die Bundesjugendspiele gefreut. Am 
15.07. bekamen die Kinder ihre Urkunden zu den Bundesjugendspielen. Es 
nahmen insgesamt 4 Schulklassen (fast 80 Kinder) teil. 
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Euer Luis Müller, Kl.4 
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Vielen Dank an Herr und Frau Schramm-
seis, an Herr Schröck, an alle Eltern, die ge-
holfen haben und natürlich an Herr Zwick 
für die Organisation der Getränke und Hel-
fer-Verpflegung!  

Text: M. Müller 
Bilder: M. Müller, T. Figel 

Ausflug Kl. 1 + 2 Ruine Hornstein 
 


